
                     

 

                   Lokale AGENDA 21 Mainz 
 
      Tu´ heute was für morgen 

AGENDA-Rundbrief  

 
            17.04.2018 

Termine 

Plenum   
 
21.06.2018, Rathaus, Haifa-Zimmer 
30.08.2018, Rathaus, Haifa-Zimmer 
 
 
Termine der Arbeitskreise: 
 
• AK Gesundheit und Ernährung: jeden ersten Dienstag im Monat, um 19.00 Uhr im Rathaus 
• AK Naturnahes Grün: jeden 2. Freitag im Monat, 17.30 Uhr im Rathaus Bretzenheim, 15.00 Arbeitstref-

fen „Arbeiten im Naturgarten Lindenmühle“  
• AGENDA-Arbeitskreis Mainz-Ebersheim: jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr in der Ortsverwal-

tung Ebersheim 
• DieEnergieSparer e.V.: jeden ersten Freitag im Monat 19.30 Uhr im Umweltinformationszentrum, Do-

minikanerstraße;  
• AK Verkehr: jeder 3. Dienstag im Monat (18.00 Uhr Rathaus, Zimmer 1A)  
• Infogruppentreffen des Weltladens jeden 3. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, bei Interesse bitte unter 

info@weltladenmainz.de melden. 
• AK Entwicklungszusammenarbeit: diverse Veranstaltungen, Termine werden bekannt gegeben 
 
Sonstiges 
• UrStrom-Club: regelmäßiger, offener Stammtisch der UrStrom BürgerEnergieGenossenschaft Mainz eG 

Termine und Ort unter www.urstrom.com 
• BUND Anti-Atom-Montagsspaziergang nennt sich nun „Bürgerinitiative Energiewende“: Ansprech-

partner A. Oberst, a.oberst@posteo.de, Tel. 474980 oder bi.energiewende.mainz@bund-rlp.de  
• Greenpeace-Gruppe Mainz Wiesbaden: Arbeitstreffen jeden zweiten Dienstag um 19.00 Uhr in der An-

kertorstr. 2-4 in Mainz-Kastel, Neuentreff alle zwei Monate (Februar, April, Juni, August, Oktober, De-
zember) am ersten Mittwoch.www.greenpeace-mainz-wiesbaden.de,  

• Tauschring Mainz-Neustadt: Regelmäßige Treffen jeden 10. des Monat um 19.00 Uhr in den Räumen 
des ZsL (Zentrum für selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen, Mainz e.V.), Rheinallee  79-81 

• NABU Mainz und Umgebung: 1. Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr im Ristorante Classico, Daniel-
Brendel-Str. 37, 55127 Mainz-Drais 

• BUND Kreisgruppe Mainz: alle 6 Wochen montags, 19.30 Uhr, LGS Hindenburgplatz 3 
• Arbeitskreis Umwelt Mombach: jeden 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr, Gaststätte "Zum Saalbau",  

Bernhard-Winterstr. 1 , 55120 Mainz-Mombach 
• Lenkungskreis Fair Trade-Stadt Mainz: Termine 2018: 02.05., 13.06., 15.08., 31.10., 12.12. jeweils 

18.00 bis 20.00 Uhr im Rathaus www.fairtrade-stadt-mainz.de 
 
Schön, dass Sie den AGENDA-Rundbrief lesen! Sind Sie interessiert? Geben Sie den Rundbrief und 
die Termine unserer Veranstaltungen doch auch an interessierte Dritte weiter, im Verein, an Nach-
barn und Freunde. Die Lokale AGENDA 21 freut sich über alle, die an Ihr interessiert sind! Vielen 
DANK! 
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Anregungen, Informatives und Neues 
 
 

Bitte schon mal notieren: der AGENDA 21-Sonnenmarkt findet am 25.08.2018 
auf dem Gutenbergplatz statt.  
 

Fashion Revolution Week 
Menschen lieben Mode. Sie gibt uns die Möglichkeit uns zu entfalten und unsere Persönlichkeit zum Aus-
druck zu bringen. Was auch immer Mode für jede und jeden von uns bedeutet. Niemand möchte Kleidung 
tragen, die auf Kosten von Näherinnen und Nähern, oft Kinder, in unwürdigen Arbeitsbedingungen produ-
ziert wurden. Auch nicht auf Kosten der Natur und ihrer Ressourcen. Eigentlich möchten wir uns bewusst 
kleiden mit einem guten Gefühl auf der Haut und im Herzen. 
Deswegen möchten wir wissen: #whomademyclothes? Und was kann ich eigentlich konkret tun?  
Jede Menge Inspiration gibt es auf der 1. Mainzer Fashion Revolution Week vom 23.-29.4.2018. Näheres 
zum Programm unter http://fashionrevolutionmainz.wordpress.com 
Infos zur internationalen Fashion Revolution unter: www.fashionrevolution.org 
 

Treibhausgasemissionen in Deutschland 2016 wieder gestiegen  
Laut Umweltbundesamt wurde im Jahr 2016 ein Anstieg der Treibhausgasemission im Vergleich zu 2015 
verzeichnet. Nach 2015 war es das zweite Jahr in Folge, in dem die Emissionen leicht zunahmen. 2016 
wurden 909,4 Millionen Tonnen CO2-Äquivalente* ausgestoßen und somit 0,3 % (entspricht 2,7 Millionen 
Tonnen) mehr als im Vorjahr. Damit sind die Emissionen 2016 um 27,3 % im Vergleich zu 1990 gesunken. 
Ursprünglich hatte Deutschland sich das Klimaziel gesetzt die Treibhausgasemissionen bis 2020 um 40 % 
zu senken. Dieses Ziel wird seit neuesten Erkenntnissen nicht mehr zu erreichen sein, und für die Bereiche 
Verkehr, Gebäude und Landwirtschaft könnte der Einkauf von Emissionsrechten von anderen EU Mit-
gliedsstaaten nötig werden, um die Vorgaben der EU einzuhalten. 
* Emissionen anderer Treibhausgase als Kohlendioxid (CO2) werden zur besseren Vergleichbarkeit entsprechend ihrem globalen 
Erwärmungspotenzial in CO2-Äquivalente umgerechnet (CO2 = 1); Quelle: UBA 

 
Deutsche Aktionstage Nachhaltigkeit 
Die Deutschen Aktionstage Nachhaltigkeit – eine Initiative des Nachhaltigkeitsrates der Bundesregierung 
– finden dieses Jahr wieder vom 30.05. bis 05.06.2018 statt. Jeder kann sich beteiligen und im eigenen 
Umfeld etwas bewegen: Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Kirchen, Schulen, Unternehmen, Kommunen, 
Ministerien und weitere Akteure. Dafür können Sie sich ab sofort auf der Webseite 
https://www.tatenfuermorgen.de/mitmachen/deutsche-aktionstage-nachhaltigkeit/ eintragen und so 
zusätzliche Aufmerksamkeit für Ihre Maßnahme gewinnen. 
Weitere Tipps und Informationen zum Eintragen und Bewerben Ihrer Aktion(en) finden Sie unter 
https://www.tatenfuermorgen.de/deutsche-aktionstage-nachhaltigkeit/material/ 
Alle Aktionen sind automatisch Teil der Europäischen Nachhaltigkeitswoche und können in 2018 
auch bis einschließlich 10. Juni teilnehmen. 
 
Ausleihliste 
Beim letzten Plenum wurde besprochen, dass bei Frau Gresch eine Ausleihliste geführt wird mit Materia-
lien, die allen zur Verfügung gestellt werden können. Dazu gehören Zelte, Möbiliar für Veranstaltungen, 
Musikanlagen etc. Wer also anderen etwas ausleihen kann/möchte, möge sich doch bitte melden. 
 
Kaffeeautomat mit Tassen zum Verleihen 
Der Lokalen AGENDA und den befreundeten Gruppen und Vereinen steht nun ein Kaffeeautomat zum 
Ausschenken von fairem Kaffee zur Verfügung. Außerdem gibt es Lokale AGENDA Tassen, die dann bitte 
für 2,-- Euro Pfand genutzt werden können. Es wäre schön, wenn der Kaffeeautomat möglichst oft zum 
Einsatz kommt. Derzeit überlegen wir noch einen „fahrbaren“ Untersatz basteln zu lassen. Falls jemand ei-
ne Idee hat oder jemanden kennt, gerne Kontaktaufnahme. 
 
öko fair shoppen in Mainz  
Der Textilführer ist in der zweiten Auflage erschienen. Ergänzungen, Änderungen wurden vorgenommen. 
Er soll möglichst überall in der Stadt verteilt werden. Wer die Möglichkeit hat, dabei mitzuhelfen, kann sich 
gerne bei Frau Gresch melden. Angedacht ist derzeit eine Vorführung mit dem Film „The True Costs“ im 
Rathaus, hier könnte der Textilführer auch noch mal ausgelegt werden. Dieser Film wurde mit enormer Re-
sonanz 2016 im Cine Mayence gezeigt. 
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Power to Change – Die Energierebellion 
Der Film der Fechner-Gruppe, vom Regisseur des Films Die 4. Revolution, liegt vor und könnte im Rahmen 
einer Veranstaltung im Rathaus gezeigt werden. Der Film ist ein bildstarkes Plädoyer für eine rasche Ener-
giewende. Stellvertretend für all die Techniker, Ingenieure und Projektentwickler, die an der EnergieRebel-
lion arbeiten, werden in dem Film Tüftler, Manager, Professoren, Studierende sowie Umweltaktivisten und 
ihre Projekte portraitiert. Dabei entsteht ein Bild Deutschlands auf dem Weg zu einer nachhaltigen Versor-
gung aus 100% Erneuerbaren Energien. Die motivierende Botschaft: „Gemeinsam schaffen wir es!“ 
 
Weltkindertag 2018 
Weltkindertag ist am 22.09.2018 von 11.00 bis 15.00 Uhr auf dem Gutenbergplatz. 
 
„Planet e“ – Umweltdokureihe sonntags  
Wer Interesse an aktuellen Fragen des Umwelt- und Naturschutzes auf regionaler Ebene oder weltweit hat, 
kann sich sonntags bei der Dokumentationsreihe „Planet e“ im ZDF in spannende Lebenswelten von Natur, 
Tier, Energie, Ökologie und Umwelt entführen lassen. Die anstehenden Themen für Februar sind:  
Tempolimit - Chance für den Klimaschutz? (4. Februar)  
Die Essensretter (11. Februar)  
Eine Welt ohne Müll (18. Februar)  
Die Rohstoff-Pioniere (25. Februar)  
Die Folgen werden jeweils um 16.30 Uhr ausgestrahlt, können aber auch jederzeit in der ZDF Mediathek 
abgerufen werden. Dort finden Sie auch die bereits ausgestrahlte Dokumentation „Deutschland macht Müll“ 
vom 28. Januar, sowie viele weitere Dokumentationen und Reportagen zum Thema Umwelt und Natur.  
https://www.zdf.de/dokumentation/planet-e 
 

Metall Recycling: Olympia-Medaillen 2020 in Japan aus Elektroschrott  
Am 25. Februar gingen die 23. Olympischen Winterspiele in Pyeongchang zu Ende. In 102 verschiedenen 
Entscheidungen wurden Gold-, Silber- und Bronzemedaillen verliehen. Bei den nächsten anstehenden 
Spielen 2020 in Tokyo will Japan im Sinne der Nachhaltigkeit die Medaillen Großteils aus Elektroschrott 
herstellen. Dafür besitzt das Land die nötigen Recycling-Technologien und könnte auch genug wiederver-
wertetes Metall für die Medaillen zusammenbekommen: schon 2014 wurden in Japan 140 Kilogramm Gold, 
1500 Kilogramm Silber und 1100 Tonnen Kupfer aus Elektroschrott gewonnen. Im Vergleich dazu wurden 
für die Medaillen der Spiele in London 10 Kilogramm Gold, 1200 Kilogramm Silber und 700 Kilogramm 
Bronze verwendet. 

Arbeitskreise und aktive Gruppen der Lokalen AGENDA 21 Mainz 

AK Naturnahes Grün/Kompetenzzentrum Biodiversität 

2018 sind diverse Veranstaltungen geplant (Konzerte, Abend-Singen, Pflege- und Genuss-Tag), Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

INFOS/TERMINE: www.mainz-naturnah.de, Arbeitskreis Naturnahes Grün, Lokale AGENDA 21, Tel. 0177 
31 43 495, „Na Schau!“ - Naturschaugarten Lindenmühle, Mainz Bretzenheim, Mühlweg. 
 
Über Mithilfe freuen wir uns! 
 

Generationen übergreifendes Wohnen  

Wie können Menschen, die sich für neue Wohnformen interessieren, gefunden werden? 
Wie können neue Konzepte für gemeinschaftliches Wohnen verwirklicht werden? 
Seit 2011 hat sich der Arbeitskreis (AK) "Wohnen" im Rahmen der Lokalen AGENDA 21 Mainz mit diesen 
Fragen beschäftigt. 
Der Schwerpunkt der gemeinsamen Arbeit hat sich im Laufe der Zeit verschoben - hin zur Realisierung von 
konkreten Wohnprojekten für ältere Menschen (Generation 50 +); der Gesichtspunkt der Nachhaltigkeit im 
Städtebau, insbesondere bezogen auf Mainz, ist dabei in den Hintergrund getreten. 
 
Ein neuer Impuls ist nun wünschenswert. 
Anzustreben sind tatsächlich "Generationen übergreifende" Projekte. Im Idealfall spiegeln diese die 
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Sozialstruktur der sich entwickelnden Gesamtgesellschaft wider; Ghettoisierung jeglicher Art sollte vermie-
den werden: Alte und Junge, Familien und Alleinstehende, Wohlhabende und Ärmere sollten in sozialer 
Ausgewogenheit zusammen wohnen und sich gegenseitig stützen. 
Die im AK bisher geleistete wertvolle Arbeit kann als Basis für zukünftige Aktivitäten dienen. Es werden nun 
Menschen gesucht, die ein gemeinschaftliches Wohnen anstreben, u.a. weil sie die Tendenz der Isolierung 
der Menschen für bedenklich halten und deshalb für sich neue Formen des Zusammenlebens entwickeln 
wollen. Und die dazu beitragen möchten, dies in Mainz umzusetzen. 
Jeder hat seine „eigenen 4 Wände“, und doch lebt es sich offener, als wir es sonst von der anonymen 
Großstadt gewohnt sind. Man lernt sich vorher kennen und baut das gemeinschaftliche Wohnen zusam-
men auf. Wer Zeit hat, hilft dem Anderen, ob bei Kinderbetreuung, Gärtnern oder Hobby. 
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie bitte an oder schreiben Sie einen Brief oder eine E-Mail an : 
 
AK Wohnen - Lokale AGENDA 21 Mainz 
c/o Arnold Oberst                                          Tel.: 06131-474980 
Friedrichsstraße 54                                        E-Mail : a.oberst@posteo.de 
55124 Mainz 

Arbeitskreis Gesundheit und Ernährung 

Das Jahresprogramm steht. Termin können auf der Homepage oder per E-Mail bei Herrn Huthmann abge-
fragt werden. 
Kontakt: C. Wild oder ch.wild@gmx.net 
Kontakt: Rainer Huthmann Email: info@gesundheitsforum-mainz-wiesbaden.de Tel.: 0151/403 86 477 

AK Verkehr 

Kontakt: Michael Real, mi.real@gmx.de 
 
Weltladen Unterwegs 
 
Globalisierungs-/konsumkritische Stadtrundgang für Mainz! 
Lust darauf mitzumachen und StadtführerIn zu werden?  
Kontakt: meenzglobal@gmx.de, Ansprechpartnerin Stephanie Pons und Jonathan Leisch 
 
DES e.V. Die EnergieSparer 
 
www.agenda21-mainz.de: Schicken Sie gern möglichst frühzeitig Termin-Infos zu Ihren Veranstaltungen. 
Auch Bilder, Berichte und Handlungsempfehlungen sind willkommen. Kontakt: Thomas Görmar, agenda21-
mainz@arcor.de 
Kontakt: DES e.V., Elsa-Brändström-Str. 4, 55124 Mainz, per E-Mail agenda21-mainz@arcor.de, Telefon 
0160-91390340, Treffen am 1. Freitag des Monats sofern nicht anderweitig auf www.des-ev.de angekün-
digt. 
 
Leben in Ebersheim - Lokale Arbeitsgruppe AGENDA 21 
 
Kontakt: Herr Schütz: 06136/42831 
Arbeitskreistreffen jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr in der Ortsverwaltung Ebersheim 
 
action 365 -Partnerschaft mit Kaffee-Kleinbauern-Genossenschaft in Guatemala 
 
Infos und Termine auch unter www.einewelt.rlp.de (Akteure und Projekte) 
Kontakt: Heinrich Krug, Tel.: 06144/31986, E-Mail: H.H.Krug@t-online.de, www.action365.de 
 
ISUV – Kontaktstelle Mainz 
 
Welchen Einfluss haben Betroffene auf die Scheidungskosten?  
ISUV Mainz, die Kontaktstelle des gemeinnützigen Interessenverbands für Unterhalt und Familienrecht e. 
V., lädt alle Interessierte ein zum öffentlichen Vortrag über das Thema: Welchen Einfluss haben Betroffene 
auf die Scheidungskosten? 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 18. April 2018, 19:00 Uhr,  im Mainzer Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1, Er-
furter Zimmer statt. Die Referentin, Monika Roth,  ist eine erfahrene Fachanwältin für Familienrecht und 
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ISUV-Kontaktanwältin. Sie arbeitet in einer Partnerkanzlei in Darmstadt.  
Wer mit dem Gedanken an Trennung und Scheidung spielt, hat nicht nur ein schwerwiegendes emotiona-
les Problem, sondern hat auch Angst vor den finanziellen Konsequenzen, die auf ihn zukommen. Was eine 
Scheidung kostet ist sehr oft ungewiss. Aber jeder kann die Scheidungskosten reduzieren, wenn er be-
stimmte Dinge beachtet. Die Informationen von Rechtsanwältin Roth konsequent umgesetzt führen zu ei-
ner deutlichen Kostensenkung. Wie? Das erfahren Sie in unserem Vortrag. ISUV ist ein Interessenverband, 
der Menschen in der Trennungs- und Scheidungssituation nicht allein läßt. Wir helfen!   
 
Weitere Infos bei R. Lenzen, Tel. 06135 933796 und unter www.isuv.de. Der Eintritt zum Vortrag ist kosten-
frei. Nicht-Mitglieder werden um eine Spende gebeten.  

Kontakt: Renate Lenzen, Tannenweg 2, 55294 Bodenheim, Tel. 06135/933796, E-Mail: Mainz@isuv.de 

Tauschring Mainz 

Der Tauschring trifft sich jeden 10 des Monats um19 Uhr in der Zsl Rheinallee 79 -81. Dies ist gegenüber 
des Zollhafens und der Kunsthalle. Wir freuen uns über jeden Interessierten. 
Interessenten sind jederzeit willkommen und können problemlos jederzeit einsteigen.  
Treffpunkt: ZsL, Rheinallee 79-81, 55118 Mainz, Infos unter www.trmainz.de 
Kontakt: E-Mail: tauschring-Mainz@gmx.de oder trmainz@gmail.com 
 
Arbeitskreis Umwelt Mombach e.V. 
 
Kontakt: Jürgen Weidmann,  Tel.: 06131/686042, mobil: 0177/7391643, E-Mail: info@akumwelt.de  

Homepage: www.akumwelt.de 
 
KIM e.V. – Kinder im Mittelpunkt 
 
KIM setzt sich für die Unterstützung von Mainzer Kindern im Alltag ein. 
Kontakt: Irene Hunz, Tel. 475801, E-Mail: kim-mz@web.de 
 
 
AK Entwicklungszusammenarbeit 
 
afemdi-projekte Deutschland e.V. 
Brillensammlung: Brillen sind eine wertvolle Hilfe für Afrika, auch für Kamerun: 
Werden gebrauchte Brillen bei Mitgiledern von afemdi-projekte Deutschland e.V. abgegeben, dann werden 
sie zu Herrn Dr. Richard Giloth Albiger Straße 19, 55239 Gau-Odernheim, Mitglied von Lions Alzey und  
Brillenbeauftragter für „Lunettes sans frontières“ in Frankeich Hirsingue/Elsaß für  Afrika u.a. Kamerun, wei-
tergeleitet. Die ehrenamtlichen Helfer des L.S.F. in Hirsingue/Elsass leisten in einem Kapuzinerkonvent seit 
42 Jahren vorbildliche Arbeit für Hilfsbedürftige in aller Welt!  Mehr als 30 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer arbeiten beim L.S.F. täglich quasi  "im Schichtdienst", um die gesammelten Brillen zu reinigen, zu 
sortieren, die Dioptrin zu vermessen, zu verpacken und in viele Länder der Erde an Hilfsbedürftige zu ver-
senden. 
„Lunettes sans frontières – Brillen ohne Grenzen“ ist eine deutsch-französische Kooperation und hat sich 
zum Ziel gemacht, sehbehinderten Menschen auf der ganzen Welt durch Brillenspenden gutes Sehen zu 
ermöglichen. Mit Erfolg! In den letzten 36 Jahren konnte dank dieser Aktion über 3,5 Millionen Menschen 
geholfen werden. 
In Deutschland übernimmt BrillenWeltweit in Koblenz für die Aktion diese Aufgabe in Zusammenarbeit mit 
der Stiftung Bethesda-St. Martin. Seit 2008 unterstützt auch das Katholische Blindenwerk e.V. die Samm-
lung gebrauchter Brillen. 

 

Bei der Auswahl der Brillen wird großen Wert auf Qualität und Hygiene gelegt. In 
mehreren Schritten werden die Brillen sortiert, gereinigt und aufgearbeitet. Nur Bril-
len, die dann in einem nahezu neuwertigen Zustand sind, werden anschließend ver-
messen und entsprechend ihrer Beschaffenheit kategorisiert. Hierbei wird zunächst 
zwischen Damen-, Herren- und Kinderbrillen unterschieden. Bei der Vermessung, 
werden die Werte der Brillengläser ermittelt. Danach werden die Brillen erneut kate-
gorisiert, diesmal nach Dioptrien. 



  6 

Brillen, die den hohen Ansprüchen nicht mehr gerecht werden, werden in ihre Einzelteile zerlegt und als 
Ersatzteile verwendet. 
Es stecken keinerlei kommerzielle Absichten hinter dieser Aktion und die Sammlung und die Weitergabe 
der Brillen an Bedürftige erfolgt absolut kostenfrei. Die Brillen werden an sachkundige Personen in Kliniken, 
Kranken- und Missionsstationen versandt, dort kommen sie den sehbehinderten Armen in ihrem Lande zu-
gute. Schwerpunktmäßig werden die Brillen in Afrika, Asien und Südamerika verteilt. 
Wer alte Brillen besitzt oder die Aktion unterstützen möchte, kann auf der Seite 
www.brillensammelaktion.de weitere Informationen lesen. Darüber hinaus können nicht mehr verwendete 
Brillen auch bei den Innungs-Augenoptikern abgeben werden, damit sie von dort an Hilfsorganisationen 

weitergeleitet werden. Herzlichen Dank für die Mithilfe. 
 
Die jährliche Mitgliederversammlung des Vereins findet statt am Donnerstag, den 14. Juni 2018  um 17 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Finanzagentur Steve Doll - Selbständige Finanzberater für die Deutsche Bank 
Privat- und Geschäftskunden AG, Antoniterstrasse 17 in 55232 Alzey, 1. Stock. 
Neben einem Rückblick auf das Jahr 2017 werden insbesondere das Veranstaltungsprogramm 2018 und 
der Bau der Schule der Frauen auf dem Hirsefeld vorgestellt. Wir freuen uns auf unsere Mitglieder, aber 
auch auf alle, die an unserer Arbeit und unserem Programm Interesse haben, und sich bei dieser Gelegen-
heit einfach einmal über den Verein informieren wollen. 
 
Die allergrößte Freude, die wir mit einer enormen Erleichterung  allen Gönnern und Freunden mitteilen 
können, ist, dass endlich das Dach auf der „Schule der Frauen auf dem Hirsefeld“ angebracht ist. Die Re-
genzeit kann also kommen, Wasserschäden am Rohbau sind also jetzt nicht mehr zu befürchten. Mit Elan 
kann es nun auf den Endspurt, nämlich der Möblierung und Einrichtung der zwei Schulräume  bis zum 
kommenden  Schuljahresbeginn im September 2018 zu gehen! 

Reporter ohne Grenzen berichtet: Kamerun hat vielfältige und freimütige, aber für Korruption und Ein-
flussnahme anfällige Medien. Viele Pressedelikte sind im Strafrecht geregelt, weshalb etwa für Verleum-
dung Haftstrafen möglich sind. Obwohl die Zensur längst abgeschafft ist, versucht die Regierung massiv, 
die Medien unter Druck zu setzen. Unerwünscht sind etwa kritische Berichte über die Armee, über Korrup-
tion oder über Sezessionsbestrebungen (siehe 5 b ). Der rechtliche Schutz von Quellen und vor Behör-
denwillkür ist schwach. 2010 starb ein Journalist infolge mangelnder ärztlicher Hilfe in Untersuchungshaft. 
Kamerun steht auf der Rangliste der Pressefreiheit auf Platz 130 von 180. 

afemdi-projekte Deutschland e.V. nimmt teil an den beiden Veranstaltungen auf dem Gutenbergplatz in 
Mainz dem Sonnenmarkt der Lokalen AGENDA Mainz  am 25. 08.2018  und dem Weltkindertag des Main-
zer Bündnisses für Kinderrechte  am 22.09.2018. Das Afemdi-Thema für diese beiden Veranstaltungen ist 
Astrid Lindgren und ihre Rede in der Paulskirche anlässlich der Verleihung des Friedenspreises des Deut-
schen Buchhandels im Jahre 1978, die aktueller ist denn je. Zu diesen beiden Anlässen sucht der Verein 
nach gebrauchten Büchern von und über Astrid Lindgren, die wir bei diesen beiden Veranstaltungen zeigen 
und auf Spendenbasis anbieten wollen. Themenbezogene Bücherspenden  können gerne dem Verein an-
geboten werden, z.B: durch eine e-mail, so dass wir uns dann um das Abholen und den Transport küm-
mern werden. ( elke.scheiner@t-online.de und info@afemdi-deutschland.de  ). Wir freuen uns über Ange-
bote und sie helfen, den beiden Veranstaltungen ein „Gesicht“ zugeben. 
Elke Scheiner 
Vorsitzende des Vereins afemdi-projekte Deutschland e.V.  
 
Kontakt AK EZ: Clemens Hachgenei, Tel. 06131/122921, E-Mail: clemens.hachgenei@stadt.mainz.de 
 
 
UrStrom eG 
 
Kontakt: UrStrom BürgerEnergieGenossenschaft Mainz eG, E-Mail: info@urstrom.com 
Web: www.urstrom.com, Tel.: 06131/62 999 45 
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Homöopathie im Krankenhaus e.V. Mainz 
 
Folgende Termine für den Homöopathie-Stammtisch sind aktuell geplant:  
 
Donnerstag 17.05.2018, Thema: Wechseljahre, 20:00 Uhr Restaurant Nam Hai 
Donnerstag 09.08.2018, Thema: Entzündungen, 20:00 Uhr Restaurant Nam Hai 
Donnerstag 11.10.2018, Thema: Familiäre Erkrankungen, 20:00 Uhr Restaurant Nam Hai 
Donnerstag 29.11.2018, Thema: Neurodermitis, 20:00 Uhr Restaurant Nam Hai 
 
Veranstalter: Fördergemeinschaft Homöopathie im Krankenhaus e.V., Leiterin des Stammtisches: 
Claudia Kühl, Heilpraktikerin 
Veranstaltungsort: Restaurant Nam Hai: Oppenheimer Str. 39, 55130 Mainz  
Bitte melden Sie sich telefonisch für den Stammtisch an, da die Plätze begrenzt sind. 
Anmeldung bei Uschi Adam (Mitgliederverwaltung), Tel. 06134-69160 oder per Email an  
fg@hom-krankenhaus.de 
Kontakt: Claudia Kühl, Heilpraktikerin, www.hom-krankenhaus.de 
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Einladung  
 

 
PLENUM AGENDA 21   

 
am  

19.04.2018 

18.30 Uhr  

Haifa-Zimmer, Rathaus 

 

Bringen Sie Ihre Freunde, Bekannten und Verwandten mit! 

 
 
• Planungen, Projekte und Vorhaben  

 
• Neues und Interessantes aus den Arbeitskreisen 
 
• Sonstiges 

 
 
 
 
Bitte geben Sie eine kurze Rückmeldung, ob Sie zum AGENDA-Plenum kommen unter agen-

da21@stadt.mainz.de oder Tel. 123730. 

 
Ende: ca. 20.00 Uhr 

                   Lokale AGENDA 21 Mainz 
 
      Tu´ heute was für morgen 


